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Ohrensessel 
 

Besuchsdienst Ohrensessel – ein Ort zum Zuhören und 
Dasein 

 
Besuchsdienst Ohrensessel - ein Ort zum Zuhören und Dasein 

 
Für ältere Menschen können die Tage oft lang und das Leben einsam sein. Der Ehepartner ist schon 
verstorben, die Kinder wohnen weiter weg und können nur selten zu Besuch kommen. So gibt es selten die 
Gelegenheit zu einem Gespräch mit anderen Menschen. Genau hier setzen die Ehrenamtlichen des 
„Ohrensessel“ mit ihrem Besuchsdienst an – Zeit haben für den Menschen. Seit 1998 besuchen Frauen und 
Männer ältere Menschen aus Fürstenfeldbruck und Emmering regelmäßig zu Hause. Sie haben sich 
„Ohrensessel“ genannt, weil dieser Sessel ein Symbol für Ruhe und Zeit ist, für Vertrautheit und Geselligkeit im 
Gespräch. Es braucht viel Vertrauen, jemanden, den man nicht kennt, in die eigenen vier Wände zu lassen und 
noch mehr, sich ihm zu öffnen. Und keiner gibt gerne zu, dass er einsam ist. Deshalb ist es auch eher selten, 
dass sich ein älterer Mensch selbst an das Diakonische Werk wendet. In der Regel stellen die Pflegedienste, 
Angehörige  oder Besucher des Geburtstagsbesuchsdienstes der Kirchen bzw. der Gemeinde Fürstenfeldbruck 
den Kontakt her. Ein solcher Besuchskontakt ist für beide Seiten ein Gewinn und oft geht er über mehrere 
Jahre. Während der Besuche wird geratscht, Spiele gespielt, Kaffee getrunken, hinaus spazieren gegangen – 
kurzum, was beiden Seiten Freude bereitet. Wer sich gerne engagieren möchte und beispielsweise einmal in 
der Woche einen älteren Menschen für ein bis zwei Stunden besuchen möchte, kann sich gerne an Herrn 
Dominik Kling von der Diakonie wenden. Ebenso sind die Menschen herzlich eingeladen, die gerne Besuch 
bekommen möchten, Menschen, die meinen, dass für ihre Angehörigen oder für einen älteren Menschen im 
ihrem Umfeld ein Besuchskontakt eine tolle Idee wäre. Telefon: 08141 – 150 630. 
 

Über das Diakonische Werk Fürstenfeldbruck e.V. 
Die Diakonie Fürstenfeldbruck – offiziell: das Diakonische Werk Fürstenfeldbruck e.V. – bietet 
vielfältige soziale Dienstleistungen, die allen Menschen im Landkreis Fürstenfeldbruck und 
umliegenden Landkreisen zugutekommen: vom Kindergarten bis zum Seniorenheim, von der 
Sozialberatung bis zur Familienpflege. Sie wurde 1978 gegründet und betreibt 18 Einrichtungen mit 
über 400 festangestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und Ehrenamtlichen. Die Diakonie FFB 
ist ein eingetragener Verein, als eigenständiger Rechtsträger Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 
und auch dem Diakonischen Werk der Evangelischen Kirche in Deutschland angeschlossen. 
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Soziale Dienste 
Adresse: 
Buchenauerstr. 38 
82256 Fürstenfeldbruck 
Ansprechpartner: 

Sonja Schlünder 
Leitung Soziale Dienste 
sozialedienste@diakonieffb.de 
www.sozialedienste.diakonieffb.de 
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